
 

 

 
 

 

Der Lehrgang wird vom  
Landessportbund Bremen e.V.  
und Niedersachsen e.V. als 
Übungsleiterfortbildung anerkannt. 

 
Ausrichtungsort: 
Sporthalle und Seminarräume  
der Bereitschaftspolizei Bremen 
- Sportbildungsstätte - 
Niedersachsendamm 78/80 
28201 Bremen 
 
 
 
 
 
Wegbeschreibung: 
Autobahn A1 Abfahrt HB-Brinkum, 
Fahrtrichtung Zentrum - Kattenturmer 
Heerstraße bis Kreuzung Neuenlander 
Straße (Zubringer Arsten) - geradeaus 
(Straßenbahngleis rechts liegend) bis 
Niedersachsendamm. Ziel auf der linken 
Straßenseite (Nähe Wendeplatz). 
 
Wir wünschen eine gute Anreise und einen 
interessanten Lehrgangsverlauf. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Veranstalter und Ausrichter haften nicht 
für den Hin- und Rückweg, sowie für 
Personen- und Sachschäden vor und 
während der Veranstaltung und danach. 
 
Unbedingt erforderlich: 

• Personalausweis oder Reisepass 
• Budopass 

 
Die Teilnahme ist nur nach schriftlicher 
verbindlicher Anmeldung möglich! 

 
 

Ablauf: 
Die Teilnehmer werden in Gruppen auf das 
Gelände der Bereitschaftspolizei geführt. 
Treffpunkt: Tor der Unterkunft. 
 
Samstag, 28. Mai 2016: 
ab 12:30 Uhr   Treffen am Unterkunftstor 
- Teil 1 bis 3 jeweils im Wechsel! - 
13:00 – 14:30 Uhr   Teil 1 
14:45 – 16:15 Uhr   Teil 2 
16:30 – 18:00 Uhr   Teil 3 
 
Sonntag, 29. Mai 2016: 
ab 08:45 Uhr   Treffen am Unterkunftstor 
- Teil 1 bis 3 jeweils im Wechsel! - 
09:00 – 10:30 Uhr   Teil 1 
10:45 – 12:15 Uhr   Teil 2 
12:30 – 14:00 Uhr   Teil 3 
 
Für beide Tage sind Änderungen vorbehalten! 
Ausrüstung: Hanbo, Tesse, Tanbo, Tankon, 
Tonfa, Kubotan (zum Transport unbedingt die 
waffenrechtlichen Vorschriften beachten!).  
Es werden KEINE Waffen durch die 
Bereitschaftspolizei gestellt! 
 
Kleidung: 
Budo-Gi. Für Teilnehmer der Polizei, Zoll etc.: 
Berufsbekleidung zulässig. 
 
Lehrgangsleitung: 
Deutsche Jiu-Jitsu Union e.V. 
Rainer Grytt 
� p (04243) 60 22 00    �   (04243) 60 22 22       
eMail: p rgrytt@t-online.de 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über: 
 
Bereitschaftspolizei Bremen BP 24 /BFE 
Dieter Kordes 
� d (0421) 362 – 12943 
eMail: d Dieter.Kordes@Polizei.Bremen.de 

 
JIU-JITSU LANDESVERBAND BREMEN e.V. 
Silke Reinders 
� p (0421) 530087 
eMail: p Silke.reinders@web.de 
 
JIU-JITSU UNION NIEDERSACHSEN e.V. 
Richard Jonk 
� (05764) 94 29 74 
eMail: rjonk@jju-nds.de 

Sonderlehrgang 
 

Waffen 
 

für 
 

Dan-Träger 
und 

Übungsleiter 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 28. Mai 2016 
Sonntag,  29. Mai 2016 

 

Ausrichter / Veranstalter: 
 

DEUTSCHE JIU-JITSU UNION e.V. 
Größter deutscher Fachverband  

für traditionelles Jiu-Jitsu 
Internet: http://www.djju.de 

EMail: info@djju.de 
 

In Zusammenarbeit mit: 
 

DJJU-Landesverbände  
Bremen und Niedersachsen 

 

Bildungswerk des  
Landessportbundes Bremen e.V. 

 
POLIZEI  BREMEN 

 



 

  

 
 
 
TEIL 1 Waffenkunde (Theorie) 
 

 
 
Referent:  Uwe Armschat 
    Polizei Bremen 
    Waffentechniker/  
                               Gefahrstoffbeauftragter 

                            des Landes Bremen 
 
Zuständig für die Erhaltung und Funktionsfähigkeit 
von Einsatzmittel der Polizei Bremen. 
 
Eines der vielen Aufgaben, die wahrzunehmen sind, 
ist die Instandsetzung von diversen Einsatzgerät wie 
z.B Waffen. Aus diesem Bereich Waffen werden 
Anschauungsstücke vorgestellt und deren rechtliche 
Zuordnung erörtert.  
 
Aber auch verantwortlich für die Lagerung und 
Aufbewahrung von Gefahrstoffen. Hier zu nennen sind 
pyrotechnische Artikel, Feuerwerkskörper, Bengalos 
usw. (auch Selbstlaboraten) die sicher gestellt worden 
sind. Gerade das letztgenannte wird mit ein 
Schwerpunkt in dieser Veranstaltung sein. Auch 
dieses Thema wird mit Bild- und Filmmaterial 
unterlegt. 

      
 

 
 
 

 

 
 
TEIL 2 Budo – Waffen 
  (Theorie) 
Referent:  Nils Wiedbrauk  

Polizei Bremen 
   Rainer Grytt 
   Richard Jonk  
   Markus Bartsch 
 
Kubotan  
gehört zu den Faustwaffen und ist etwa  
14 – 16 cm lang 
 
Tessen 
Die Tesse ist etwa 20 – 40 cm lang 
 
Tanbo:    
1 -Kontei (Spitze), 2 - Chukon-Bu (Mitte),  
3 -Kontei (Spitze)  
50 bis 60 cm langer Stock 
Auch als Nitanbo oder Nijotanbo 
bezeichnet, es handelt sich hierbei um 
zwei kurze Handstöcke. 
 
Tankon: 
1 -Kontei (Spitze), 2 - Chukon-Bu (Mitte),  
3 - Kontei (Spitze) 50 bis 60 cm langer 
Einhand-Stock, andere Bezeichnung für 
Tanbo. 
 
Hanbo 
1 -Kontei (Spitze), 2 - Chukon-Bu (Mitte),  
3 - Kontei (Spitze) Der Hanbo ist ein etwa  
90 – 100 cm langer Stock, 
 
Tonfa    
1 - Zento (kurze Spitze), 2 - Nigiri (Griff),  

3 – Gashira (Knauf), 4 - Monouchi Zoko 

(Unterseite), 5- Jomen (Oberseite),  

6 - Sokumen (Seite), 7 - Koto (lange 

Spitze), 8 - Monouchi (Körper) 

Das Tonfa besteht aus einem ca. 50 cm 
langem Holzstab, an dem etwa 1/4 zu 
3/4 ein kurzer Handgriff angebracht ist.    
 

        
 
 
 

Teil 3 Stockangriffe und   
     Abwehren 

          Verteidigung mit dem           
           Kubotan 

        Transportmöglich-  
        keiten 
 

Referenten:  Nils Wiedbrauk  
Polizei Bremen 

   Rainer Grytt 
   Richard Jonk 
   Markus Bartsch 
 

• Kontaktaufnahme und Kontrolle 
des Waffenarmes / Gegners 
 

• Einsatz des Tonfa, Tessen, 
Tanbo, Tankon, Kubotan, Hanbo 
und anderen Stabwaffen 
 

• Störtechniken 
 

• Entwaffnungstechniken 
 

• Transportmöglichkeiten 
 

• Drills zur Automatisierung und 
Sensibilisierung der 
Abwehrtechniken 
 

• Verteidigung in der Nahdistanz 
 

• Verteidigung mit dem Rücken 
zur Wand 

 
 

POLIZEI  BREMEN 
Sportsachgebiet / Kriminaltechnik 

Bildungswerk des  
Landessportbundes Bremen e.V. 

Landessportbundes 
Niedersachsen e.V. 

TEIL 1 Waffenkunde (Theorie) TEIL 3 Waffenkunde (Praxis) TEIL 2 Waffenkunde (Theorie) 

 

 

 

 

 

VERBOTENE 
WAFFEN 


